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Herren Bezirksklasse Gr.1

TSV Sielmingen II : VfL Kirchheim VI 
Freitag, 30.09.2022, 20:15 Uhr

Häuser tütet den Sieg für den VfL Kirchheim VI ein

Mit 9:4 setzten sich die Gäste des VfL Kirchheim VI in der Herren Bezirksklasse Gr.1 gegen den
TSV Sielmingen II durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In ihrem 1.
Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Der Verlauf im Einzelnen: Gekämpft bis zum Schluss hatten Jörg / Scheuerer in der Begegnung
gegen Glöckner / Haus. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Löffelhardt / Mack
bekamen danach ihre Gegner Steinhübl / Schatschneider beim deutlichen 13:15, 4:11, 5:11 nicht
richtig in den Griff. Drawehn / Klein kamen mit der Spielweise von Brückner / Steinhübl am Tisch
hingegen gut zu Recht und mussten im Gesamten nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete
mit einem 3:1-Erfolg. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Nur einen Satz verlor Ralf Löffelhardt bei seinem Sieg gegen Johann
Schatschneider und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Zwischenzeitlich konnte Fabian
Jörg zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor die Partie gegen Simon Steinhübl, in das er als
Außenseiter gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 9:11, 7:11, 14:12, 15:17. Anschließend war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Betrübt über seine 2:3-
Niederlage gegen David Häuser war daraufhin Roland Scheuerer, obwohl er alles gegeben hatte.
Nicht ganz mithalten konnte Jörg Drawehn, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Christian
Glöckner, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:5 an die Tische. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte Daniel Klein bei
seiner Niederlage gegen Kilian Steinhübl. Die siegbringende Taktik fehlte Aaron Mack bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Lukas Brückner ab dem Start. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 2:7. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Ralf Löffelhardt letztlich
parat, um Simon Steinhübl final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen
einzuschätzenden Partie 0:3. Beim wenig später folgenden 3:1-Erfolg gegen Johann Schatschneider
kam Fabian Jörg nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Auf
verlorenem Posten stand Roland Scheuerer in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Christian
Glöckner, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die
Siegerliste ein. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit
nur zwei Bällen Differenz endete. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Jörg Drawehn gegen David
Häuser. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Auswärtssieg.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Sielmingen II am 07.10.2022 gegen die TTF
Neckartenzlingen III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 08.10.2022 gegen die SpVgg
Stetten versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Sielmingen II

Doppel: Jörg / Scheuerer 0:1, Löffelhardt / Mack 0:1, Drawehn / Klein 1:0 
Einzel: R. Löffelhardt 1:1, F. Jörg 1:1, R. Scheuerer 1:1, J. Drawehn 0:2, D. Klein 0:1, A. Mack 0:1 

 VfL Kirchheim VI
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Doppel: Steinhübl / Schatschneider 1:0, Glöckner / Häuser 1:0, Brückner / Steinhübl 0:1 
Einzel: S. Steinhübl 2:0, J. Schatschneider 0:2, C. Glöckner 1:1, D. Häuser 2:0, L. Brückner 1:0, K.
Steinhübl 1:0


